
 

 

Shah Rukh sagt ja zum umstrittenen malaysischen Award 

 
21. Oktober 2008 
 
Bollywood -Ikone Shah Rukh Khan hat zugestimmt, den Titel des Datuk, der ihm 
vom Gouverneur von Malacca dafür verliehen wurde, dass er dieses schöne Welterbe 
in seinen Filmen bekannt gemacht hat.  
 
Der Regierungschef von Malacca Mohd Ali Rustam sagte, dass der indische Superstar 
im nächsten Monat in Malacca sein wird um den Award von Mohd Khalil Yaakob 
persönlich zu erhalten. 
„Shah Rukh ist einverstanden, den Award anzunehmen und diese Nachricht wurde 
dem Gouverneursbüro übermittelt. Er wird versuchen es im November zu schaffen, 
allerdings ist das Datum für die Zeremonie fast schon festgelegt”, wurde Rustam am 
Dienstag in der Onlineausgabe der Zeitung Star zitiert. 
 
Der Regierungschef sagte, dass Vorbereitungen für die Reise des Schauspielers nach 
Malacca vom Finanzminister Daim Zainuddin getroffen wurden, von demjenigen die 
Idee stammt.  
Von Reportern danach gefragt, ob der Staat irgendwelche Absichten hatte, den 
Award an den Schauspieler nicht zu verleihen, nachdem es aus verschiedenen 
Kreisen Proteste gab, ebenso wie die Streitfrage am Montag im Parlament aufkam, 
sagte Rustam, dass es keine Absichten gab, den Award zurückzuziehen. 
 
„Wie kann man etwas an eine Person geben und es später zurückfordern?” sagte er. 
Er verteidigte auch die Entscheidung des Staates, dem Schauspieler den Titel Datuk 
zu verleihen indem er sagte, dass Shah Rukh Khan dabei geholfen hat, Malacca 
einem internationalen Publikum durch seine Filme ‘One 2 Ka 4’ und ‘Don’ bekannt zu 
machen.  
 
„Wenn der Staat diese Art der Werbung auf CNN erhalten wollte, würde er Millionen 
zahlen müssen”, sagte er und fügte hinzu: „Der Schritt, dem Schauspieler den Preis 
zu verleihen könnte ihn dazu veranlassen, hier mehr Filme zu drehen.”  
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